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Soziale Fttrsorge. 
"«chrenld die Fvcig« in «der Vor-
ffrieGSlzeit lhoupüsüchlich eine kilassentsroH? nar, 
«» ^ven LSjung i^m attiven Smne nur die 
Usbeiterjchaft interessiert war, so ^er 
Arwg mit «seinen Foilgen i.n dilojer B^'ziHlliig 
«i« jehr ti<1gchenh« WaMm« veruvi^cht. 

V« <ozi«ile Frage iist heute «icht m-Hr ein« 
Anyoleyeicheit dos Avbeit«rpro'lctori<»tes al-
Mn Ke iist ein PvoNcm !g<Ir>ovden^ d« S ^ich w 
ßewe« ^nzen Umifange und in i'einer Mir-
<iMH «noch Glicht «ei'ninliajl übevblicko.n läßt vnt» 
War aus «dem Gvm.«dv, weil ein neu<'s Pro'le-
chapiat enchst«n!den iist. dcsien Cllettd -nur des-

niliZt 'c.'kvuell MMar wirv'. Weil dio'es 
lDtvoletariiat nvch nicht ^der mir 
organPert iist. 

Es '^i nur an die viiclen Involidvn «und in 
ßhnr EvweiibÄsÄlhi^eit goschM^igten Manischen 

Wnm «(M 'das .H«^'r von Petcholüst^tt <U-
^ mögliche,» Bronchen, erinnert, die trotz 
Per gc^tenen Fürsorge nur zur Not von »k^eu-
tzk «uß morgen l<>ben können, wc'lch«s Leben 
Wcher inßoltHe der Äntdouernd steigenden Teu^r-
«üg immer prM<M'ati«scher wird. Keine? von 
»i-sen Menjs^n wnn die bisher getro.i'smen 
Vsrsor^iun^snio^» lhmen «ls aioge'jchlossen 
mchchen, ^mal i-n dioier BcrsorgU'N'g au l) U«l-
Hteichheiten bc'ftchen^ die bö^es Blut machen 

«üsie«. 
Es sei an d«S rapide Anwachlen der kc-ni-

«»ntsti^n Striw^unig erinnert, die ii, ti^r 
«werhAltniKlnätziig igrc^n AihM von Ver­
tretern i-m Parlaimente ihren sMbalen Aus-
Gr»ck sond. Man denke n»ur an die Z^hl der 
UUlhler. die i>l)re Stimmen für di^ise Ber'.r^'te'r 
«Oyogeben hatten. Es m ren dies die Sti'M-
men der mit sich und der Wclt «in Jwick/.ait 
^ratenen Tlenien-te, die Stbmmen der Nnzu. 
ßriedenen, abor durch a«s nicht aller Unzufrie­
denen! 

Der Sominlönisti-schen Strömung wurde 
voihi ein Davllm vorg<-logt, sie h-'l keine Ber-
tretier im Pavlia'mente mchr, ober die W/ih-
lvr, die Unizwslie^enen. die VerA.veise'lnZen, 
flich gevlioben. Der Damm, der ihren B<'stce. 
bungen, i>hrer Un'zusrlcdenheit vorgclc'g't wur­
de, ta-nn nur mit elner Etavung verglichen 
Werden, die durch die watl^en'de Teuerung 
gefördert, den D.mm durchbrechen und uner-
meszlichen SclM'den anrichten tonn. 

Es sei <ln das Anwach'ien der Aahl dor so-
Gialdemotratischen Vertreter erinnert, durch 
Stimmen^ die nz sicher ni,j,t vom Arl»^'!ter-
tz)roleta'.iat allein, sondern ailch von Men-
schen aSgcizc^en wurden, die aus diese V'rt 
«ine Bvsserunq der sozialen Verhältnisse zu 
erreichen «hoffen. 

Vs sei on die in der Presse und im Parl»?-
mente ^um Ausdruck gebrachte Erkenntnis 
der Regierung erinnert, dah in der Löiung 
der soKi<vlen F-rnigen der L^i'lussel zur Kon. 
lolidierun^ unserer Verhältnisse liegt. 

Trohd<nn ist in !d<rsel>l>en Nv>g'erung die 
Absicht laut gnvorden, daS Ministerium fiir 
hvzillle Fürsa7>^e «s^szu'hoben. D<r Areck der 
Geplanten Masznahnie da:< wohl mit der Not-

welidigseit, die Auskalben des Staates zu be-
schröntken, in Zuisammen-H'.ing gebracht wer-
den, do»H die Fr^ge, o>b diose Erisparnistmaß-
ncchm an der rechten Stelle angelangt wä-
ren, Aeiib< ossen. 

Auls Gru?ld der oben angedeuteten soj^ialen 
Berhü'lbnisse sind wi.r der Anislcht, d'ß die 
BeideutuAg und die Notlvendig'koit des Mini-
steri-ums sÄr soziale KürsorFe nicht ab-, sen-
'dern zu^emominen «hat. Wenn aber trotzdvm 
gerade aus Kosten di'LßeS Mini.steriul.ns Cr-
l'parnisse iKomncht weiden sollen, so müssen 
ibqjondere Grüinlde dafür Wrochen. 

Der H« uptgrund dürste wolhl darin liegen, 
daß dieses Ministerium, f-ci-vie die Jtwal den, 
die Pentslonl'sten >u,nd Ko^mmunilsten a'ls ^n-
angenehme LM empsun'den wcriden, für die 
jede Gcil^'geniheit giut genu^ i^t, um sie ahzu-
wäil^en. Zudom ist de>? Apparat, der in den 
Dienst die'jeS Ministeriums gosteNt iist, grob 
ulnd 5olstj)pielig and stoht der Erfol»g sei-ner Ar-
lbeit in loine'M B«v'/ä'ltnis zu lden Ko.sti:n, die 
er verschli'Ngt. Au allodom i.st d-.s neue Pro-
lelarizt rlshig, es lär'mt nicht vie'l und i>st 
nicht i-n der Lage, irgendei'nen Druck oder eine 
Pression au<^ .uiüiben, lnisc-lgedessen liegt der 
GttXbnlke n«!he, den Hanzßin App.rat Mr 
Boild KU iversen. 

Vom Men'IIilichlkeitssta'r.Äpuntte ad-
H^^jvhen. mutz aiber auch <bcdacht werden, d« tz 
dieses neue Pvoiletavi>at ei.nen Anlhalzg hat. 
Es hait Brüder, vielleicht jo^ar Eltern, p> .n.z 
gewiß aber Freunde und auch Nachkommen 
und dotz dieser ganze Anhang in der 
»Ms Leben m MidleidenZchaist gezotF.'n ist. 
Grund genug, um in einem Rechtssd.aLe die 
iuMNMN.H'me Last mit Gcduid zu tragen l:>r.d 
!so weit die Kräste roichlin, sjU stützen. Den 
Geiln^inden und der O.>Mcl,!.st za^zumuten, 
die^e Last allein zu trc^'en, goht zu weit, dazu 
reichen weder die MatlZ noch die Mittel cus, 
da muß der Staat schon nachHolsen. 

Die Not, das Elend und die Hi'ls^JibedürsUg-
isind heute so g'V,oß. und jo mannigisach z<r« 
splittert, und dMMb nicht i'N der L ge. sein.' 
Stimme organisiert W erheben, daß cin Fo­
rum direkt geischcisien weisen .'ni da 
hel end einzugreifen. Das FoiiU'Ni l' 'st^'t ober 
schon, es ist das Ministerlmn sü>l sozia'l-e Für« 
sarge! Nur dürfte di-oiXs Mini'steri'uni ni-ht 
a>ls nod»l>endi<ies Ueibei zur Last fallen. Im 
Ministerrote mi'isjte es williges ful^^rn 
und seine Auifgabe, die sozi'u'ien Fr^iiiei' z>. 
stllldieren und iihror Löjung .'Ntgeg<'N.;urtMl-
men, entspreckzend organisiert »ein. 'i:^e:ne Cx-
ponenten müfzten in erst."- Lin'.>: Menich.'n 
und dl NN erst Amtspersonen sein. 

Das orpanisier«e l'<'.k s<in..' Ver­
treter und wird sich duf-s? ^i.i'e zu li^i-
fen wissen. Das neuentstandene, hils- schütz-
sucliende Proletariat, das ?.ine offizielle 
tretung hat und heute oiv>! .1 lli.'r.'ich-v'r ist al.« 
das Arl)r>tcrpro'lelariat. i"ll..' den Äjirkungs. 
kreis d<'s Ministeriums iü? soz'.ile Ftluor»^, 
bilden. Du'ich die Aijsheiiun.^ »u'i.s Muii. 
sterinmS wlirde dieisein Pr^..':<!r..lt .0:? 
Crlriiitenden der retlen'>e Äaik'n geNl>mnlel. 
werden. 

Einige Fehler der deutichen 
!dlp!omatie vor vem Wtll 

Niege. 
Immer <besti.mint»?r V'td d...s Uru'il über 

den Ganst der deuts.^^n '^^olitik ivä.hrend ter 
Vortriegsjahre. Man 'it i.'tzt 'n allgel.,einen 
Mirissen über die Bn ̂ -'h-uni^'n d'^.r Grcß-
mächte vor dem aronen 'inter'^icktet. 
Sie bieten uns kein ^üiiti us Bild von ^em 
Grcide der po'litischen Weisheit, mit der 
Deut>schla>nd damais re:ziert narde. Ent-
Wvun'den n^i.r die Zeit, d^ das Deutsche 
Reich durch eine gc'.va»P<rsö'lli.s!keit ge-
nia'len Blickes gi-leitet ?vttr)e. deis.'n öus;erc 
Politik mit Recht ein wuao.i^vollel ^lunstiverl 
genannt wurde. Fehler 'ind Versäumnisse' l^a-
ben sich sschä-uft. in5>boso7,'', r? sin) die loclen>d' 
st?n Gelegsniheilen u.N'bLr.üj^l vorbeijgeganx^en.! 
Alles dies zu beobachten h^'ben '.r>r g^'nug! 
Gelegenheiten, '?r>enn wi? un-z Deu^^schlands I 
AftikL'Mitik wä^hrend d.?»' l^tzien D^'zennicn' 
vor dom Weltkriege nä.)'^r betrachten. 

Der erste Fehiigrlff wurd^' wähc.'nd de« 
Bnrenlrieges gemacht. Damals trugen sick)' 
sich die Engländer mit ^»'-n G.dI.'ilen. M'cv' 
rokko unter Frantreiil«, .»nd > 
nien aiuszuteilen. England war nümli.i l<nich 
seine rücksichtslose Politik gegen die Buren in 
eine schwierige Lage ser.:;:» und s::t,te n:,n 
nach einem Mittcl. n.n die dsiient^li^ie :?'ci-^^ 
nung in Europa zu befchvlcht'^en, ».:n0(s!e>.s 
atber die Kabinette von einer Zn!er.n'u'.ion in 
Südaifrika a.bl.'plch.'lten. ^.otte also 
daima'ls die Möglichkeit, sich mitEngland in 'in 
friedliches Bo.hältnis. lU jei^n. Es kon>nte aber 
c>uch die entgegengesetzte Politik niachen und 
Idün Wünschen Frankreichs und Rus^l'.lnds 
entlsprechen, die bekanntlich für eine Einmi-! 
schulNg zui'Ansten d''r Buren eintr.i'en. Ä?ü-
lcw, der damilige deutsche Neit!sku!l.^ler.' 
kn'üpfte aber l'eine Zustimmung zu einein c.ng-! 
w't.dfeindhichen Schritt an das fcste Ve.zs'pre-! 
chen Fri 'N'kreichs, sürderhin allen Anspriichen 
Müs Cliiaß-Lobhrinf.en zu entzsagen. Diese ab-^ 
lohnende Haltung Dl''l>tichlalNds n<ich beiiden (!)' 
Seiten hin war wohl d<r erste und viell.^'cht 
auch t.visliti's'ste Schritt zu der N'0lic'r-nng. ilber ^ 
die Ml ,n später mit Recht jt>loge erhob. T'a die ^ 
.Hand Enisslands obeni'o ad9cd.viesen wurde, wie 
die des rufsisch-fran'Mschen Bundcs. so bahn-
te sich ein Verständnis /.jwisch'^n den dr.'i an-
szerdeiltschen Mäckten von selbst an. 

DesseniU'riieachtet eröffneten sich nos-ki schöne 
Ausisichten für Dou-tischland 'l-lns Ettne't.'run.i 
seines Besitzl's in Nordwestasrika. A'lZ die 
frnni ösische Repulbli? zuerst noch MaroNo 
griff. Mlre eine Verständigung mit Dc.itsch 
land möglich gowcien Ulnd von PririS ciii'? 
wurden Andentlmgen stt'M'-cht, Fr<>>l,k.e!ch 
nare bereit, den Deutsilen ein Stück von 
Marokko oder deni Kon^qo zu überl.iss.'n 
Leicht wiire damals ein Vertrag mit Fl-.nik-
reich zustandegekemmen. Die deutsche Nc^ie-
'nrii entschied sich jedoch dafür, die V.'rt.'i. 

digun^ Marokkos zu i<irem Progrmi'n z?' 
machen uich ans den Rat des Staalssekret^rc 
'>e? Aic^ußeren hielt Ltaiser Wilholm eine 5s?rd-

TaiMr. in der er d<'?n Sultan von M. 
olko seinen Schuh und Schii-m gegen An. 

grisse aus seine Souveränität versprüh. 

Diese Herctn^ichuwg Katser Wilhelms w 
di>e politische Aktio-n l:rar der allor^grSßte Fsh« 
ler. (Unid d<ib es ein Fehler war. d» rüib.'r kön^ 
nen wir heute schon kokrete Sprache sührn^ 
denn Marokko ist tnotz der deutschen Ee^enu 
Vorstellungen fran,^si^t^j geivorden und ist es 
auch noch heute, ^'utschla-nds «s. 
Utik w/.r alijv fruchtlos- „Früchte" trug sie^ur 
inlsofern. das, die Lilust »wifl'en Deuefchlainb 
u.nd Frankreich sich noch envei!i^.:e und ein« 
Verstä^ndigung der b<4den Staaten fchvn da^ 
mals a«ls aussichtslos A.llt.) Denn nun war 
es nicht mehr mög^lich. sich ^urch ein Stück 
Mar«>tto aibfinden z-u lassen, >n.o.zu de^^ frl;»?-
zösische Ministerpräsident Rouvier nat^^ dein 
^^turze Teloassees bereit geliveseir Ku sew 
scheiklt. Auch diesnv ll gab es nur Winke 
AnDi^lliUn^en, in B^'rlln durfte man veshall^ 
chnen aber kein Gchür schenken, weil, wie es 
ja Kaiser Wil^'ew in seinov R^de zu 
sevbst auÄdvüctlich belonte, die deutsche Reichs-
r>egierunq sich a>u>f die Verterdi^unsg Marokt«»S 
sl^stge'legt h».^ttc. Man be'hauptet, die Se-^ke 
dieser nach allen Seiten adlvci'seivden Politik 
wäre der Rat Holstein geivosen und ihm sei 
auch die Verandwortung für die Kais<)rrode 
j l^zuinessen. Es mag sein, daß er. p.oU!enld.c'us 
die niilitärische Kraft D<'utschlai'.ds. eine Po, 
llitik verfolgte, die alle üdri.gen beteilgien 
Mächte verletzen ni^ßte. Aber ^icht cr, rcm.dern 
Bül^w WM der verano.rorNiche Minister, und 
oihne seine ausdrückliche Zlisti-mmung hätte 
Holstein mit seiner kttrAsichtis.'en Ansicht nicht 
durchdringen können. Wenn a-lso voniseiten 
Cvut-id des Siebenten oder Delcassees vai, 
vornlhereii, der Plan bestand. Deuv>s.ll,>nd ein­
zukreisen, so wurde das Gelingen dieses Ent-
wu..ifes durch die deut^fche Politi? erl^lcht^'rt. 
Der nie ratifilzierte Vertrag M^^chen Spu.ii.'N 
»lnd Fra-nkre-ich ve'M Ia.hre 1902 sMvie die 
enldgältigen Abn?> chn-nt^en von verban-
den Engiland. Frankreich. Span!e:i und Ita­
lien M einer Politik der Aust<'i?tui., des mit. 
t<''lländischen Meeres, von der Deuvsch?u»d 
ail'Sgeschil'ossen war. Die Gegner D^»nt^lllz-idD 
in (5ns.>lailü und Fn mkreich konnten !>as Ar-
gulnent.gebrauchen, dasj mit d^^in starren 
Stolze Deutichlnttds nichts asi u.fan.gen 
re, da es ininier nur auss Schnvrt piiche „nd 
K- l's so handle, >:rie .b<'i Goellhe der M'^-m 
mit den züUkuöpfwn Taschen, der nich'.s er-
halte, weil er nioniand^in et?ivas gi'ben wolle. 

OsftN^ar sind später Bechnit.Tin Hollwc^ 
und Ziiderlen-Wächter zu der Erkeimtnis ge. 
langt, ihre '.^>0'!!;^ng<'r «lätten eine unritkotige 
Metlhode gliv/Zlhlt. Sie bemil'hten sich nun, die 
eltei, zu beseitigen lind ekni-^e V?r-
säuninisse g.litzn>m>ocl)eil.' Zuuächlst versuchten 
sie ^'s mit einonl Mi'te.nnnen niit Rubl...nd. in 
Äeni D<'nt'sch>la.nd ai^s die Eiinimiischnn^ in 
nardpersisflien Ani^elegeiiiheiten verzichtete. 
Dan nsjelang es anch nach, n>en>n ainli nur auis 
kurze Zeit, mit Frankreich ins Neine ^u kam-
men. Dii''S gescha'k) durch den M, «:u^>kkcner!rag, 
der den Franzoien das Protektorat über da» 
!cl)erisljcl)e ttaiierieich, ein-geicis^vssen jene n><i-
len Gtdiete deS Nordens, wo sich die Spa« 
"ier berits schon festige,etzt hatten. uel>'li"','te. 
^'ben diese (iXbiet^' </x'r sind Spanien durch 
Lnigland durch den Vertrcvg von IW1 zuge-
iclitn^t. sodaß Dt^nkschland hier der sranzüA. 
.chen RepMik ^rüßa^e Kv,tzeUio,u'n macht. 
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«als islVst ihr brttffchn Freimd. Ein wsnig 
besserte fich Vamals dir i!>ilpll>n,.'ti^che Pssitioi? 
k>es D«>ts<hen Rc45Ls, «doch die der 
früher q^machlvn F«?i>ler und B<rsKumnisi< 
lveßen sich nicht mo'ir g^in^z au-Äivo.ten. — 
Dcutschlattds Diplomaten h'a'Ä:n tcttrrisc 
s<Mt schr viÄ dsKu bei^ty <?en, daß sich di<' 
droi groheli- douLschen NachHarsta^tvn 
la.n^. Frsn'krcich und R.u'HI.a.nd) nin<i>.id.^r nü-
Herden und ld, H d^r evsernc Ring Edu-i-l^ds dts 
Slöbentvn sich im>mer cn^r unl 
tlsmmert'e, woldurch Deutschla nds Geschlck, 
wenn auch vielleicht wir anKf Zo:t. 
ßqgc^t wurde! Udo jk aspe Pduj. 

Te!epboni!che Rachrichten. 
Ein internaktonaler Dertrag 

zum Entiftfvnungsaesetz. 
Die „Neue Freie Presse" meldet Mls Pv.'^.n ' 

Die Abcnd^us^a'be (7. Nov.) des 
yut^mterrichteten ..Ce?to Slovo" meldet: Tie 
große Entente.Hot von Ung«rii dle?lnn^h.nie 
her For^iriun-q erLr-un^Dn. d«s; Uni^arn der 
lVpvs;en m?d der Kleinen Entente eine for« 
meille M'ttei^un'si lmvclie, die i^s'bun i.'? wür­
den niemÄils zu 'un^arisclzvn Ki^niqen g'.>'.vählt 
werden. Dc'r^rt soll daS Enttl>:ii>N'un.!^sMch i 
durch einen intenKitionalen Vertrag erA^in.zt 
werden, der fllr olls tu.'.r'sii-'.ten S'aaten 
vevbindl^» sein wird. 

Dtts zitierte Blatt ql'a>u.bt, es w5re ^ut, 
wenn ein solche intern<^tionlal<'r Vertr.?;^ we-
«ijgistens von deiln unsi>air'i^'ft)en Palli «ment und 
von lden Parlatment^'n !der Kleinen Enlenle 
rati^'i^ziert witrde. wm ei'ie ErgönAumg des 
TriÄnoner Bcrtroges ^ u bil'den. Auif diese 
Weise n'iirde die 5'>"'bsbur.g<,ufra,ge ti itl'äch'lich 
evK^^Utig erlediqj werden. 
^ i 
Das A >Ntn unkerer Valuta. ! 
Dvr k^-snanMlnister erli?ß eine strens^e! 

Veroi^n^i-n^ l'illx'r die Aus'l>c!^ von Reis.'Päis-
sen aus Wien und Ooslcrrcich. b^^son'd.erS mi 
Frauen. Die R.<ij^ilx?:villig'ui.,> 'd'lTrf niur Per­
sonen pegv^n werden, die die Nov^vend'i.^keit 
thrcw Reije H<ivei>sen. Dmnit will inan die un-
nodivenid-l^n Eint »Ulfcreiien aus un>s'!rem 
Ctavte nach Wien v^'rl)in^ern. I^:n Zusanl-
meich«!lvq mit dielser VeroAnunisi gvH der Fi-
nan^minister ail «lle Zollorli, me den Bef^'hl. 
preidtse d<,<'.'anf /.n achten, d<^s; die !?ieisenxn 
nvue. augelq.qte jt^leiider verzollen. 

England gegen bas fra'̂ zöflsch-
Mfktscde Avlommkn. 

London, 7. November. Die Agence Havas 
meldet: Dem fr» 'Ni,^^siscl^'n Botjcl)<i'ster wurde 
eine a»lcqführlicl)e DenÜichrift der en:?li>ichen 
Keigierunl^ li^crg^chen, in der insbesonldere die 
Veftl.ul,t>lN'g au«)g<'i!procl)en wird, das; das 
sranzi^sisch-türkiliciie Mtoinmen Sch.vier'iZkei-
ten bei der Negeluntg des tlirki^ch^griechischen 
tkonisliNes hervorrufen könnte. 

Beginn der Demoblllflemng. 
Lt«bljo»«. 6. Noveinber. Der „Aitro"' mel­

det aus Be<M«b: Den lletzten Nachrichten 
Bu^a^t ztsfeilge hat d'- . " 
b'schlossen, das; das Goset) iwer >l»« Gntkhro-
nrsiernn^ der H-all^burger mit 6. Novi.' »Äer 
d. I. in Kvtft ti-itt und daß Un^rn den 
neuen König nült ohne Einverstänld.n;s mit 
den Alliierten wühlen wiird. Zugleich belhaup-
tot 'd^e ungarische Nostierunt^^, weniger Wa^ffen 
und Mllitär zu ha>ben. ails dies im Fri.?dens-
vertrayl' vorgchchen ist. und bittet die En?enie 
u-m Schul; scMN eventuelle Angriffe vo-n-sei-
ten der Lieinen Entente. Der Ministerrat >be-
schloß daher. d<iß i^'llc SoO-aten, die stch noch 
mcht meldeten, scifort zurückkchrcn mö-g^n, 
vnid daß l.'l'enso der san^^ Trcin un!d die «n-
deren Hil^ssseihrzeuge zu 5)allse zu bloliben ha­
ben. Die Reservilsten, die schon ei-n-Aerückt slnd, 
ilxi.lden iA den nächsten D s en wieder entlaß-
sen. lso daß n'ur die aktive Armee unter den 
Wasifen bleibt. Soibckid jedoch d^initiv Q^e 
Bediin'gunqen erfiillt wevden. n^tas in ?ür. L,st»er 
Z.'it zu erinxirten i>st. wird ausl/ sie in die nor­

malen Gsipntfonen eimTikken. Schließlich be-
schloß der Ministerrat, d<iß der zes<tmte Ver­
kehr mit Ungain l0»^niotmmen wirb, do'mit 
<mf ldiese Weise unsere Ausfuhr erlcicht«vt luier. 
de. 

Vegw» »er tschechischen Demohillslening. 

Htliute mittoigs <8. Novc'mber) wuvde Me 
Kund-m, chttng der Regierung iüb^'r die Demo-
lbiliisierumtg zweier Iahrtgange verla«tbart, die 
.sofort dnrchzuMr'en ist. Bis zum Aidettd er-
w^lrtet man auch die Kunldm-ct liung iZ'bor dir 
Damo!bilifieru.?,!g der irbrigen Truippen. die in 
den foilgeniden T«.gen »baginnt. 

Prag. 8. Nov<?m!ber. PrÄsident M^ary? 
unt^b^schri^ib il^eube ein Demobi'li'sierungSde^ret, 
das vom La^^doSverteZidigU'N'gHM in ister i.'u-m in 
später Aben>d«stunlde verl^utbart wurde. Vom 
10. bis 15. Novi'Nllber >.rerden die Ia!hr«I>ätrt^>e 
1895 und 1896 entlassen, so'wie auch die älte. 
ren, tel.bn>eiise eitcheruisenen Jahrgänge. Die 
jüngeren I hrgiänige werden in der Z<^it vo-m 
15. Novelniber bis 1. D«^vn?b<r aibgerüst>?t. 

Dle Gt»!lung Hafding« b»l der 
Wawingtoner Konferenz. 

Paris, 7. Novomber. Wie „Times" cms 
W-al,ihi,:^tl?n mel'den. werde Prä'sident Harding 
beilri'cht seiil. iden .5'0'ndevl>c!strchun;.!^>sn d-er 
McliUe Nechn'ung zu trafen. Er werde «oeder 
der ?lu>srechtevholtung einer starken, für die 
Sicherheit En'g'laiids nollreirdiiAen Flotte ent­
gegentreten, noch dem Ausdohniui:gÄbe!dürfnis 
Jap ins seilne Anertennu.ng v^rsa^en. 

Denl „Matiu" s-tiisolM würden die Verei-
«niz^^len Staaten teincrlei Bün>d.nis schlies-en; 
lsie waren all>er Ku einer gemeinis'a>inen Pt>>lltik 
mit Frankreich in Form einer Entente bereit. 

China u> d Japan. 
WK'B. London» 8. Nove-mber. (Funk^pn'ch.) 

In einer Antwort i.^us die Vor'ch''^i'.«' I-apans 
betrofftli'd Schantung s!ll)rt die chinc^i'che 
^icrung aus: Die >liinesi!sÄ)e Negievunz l?at den 
Vertrag von V^rs-ailk's nich: »:nler>chrichen 
ullÄ erteimt dal?er Fvlg.'run.zen «lius d::scm 
Vortrag nicht an. Di weit^rs d>e Schonlung-
eiseid'mhn nic vollkoinin^^n Dciidsl/^inid Zc'l>>'ir-
te. ist dcren militärische' ^.:s."^!lng durch Ja-
pan uttbegvülldet. 

Vormarsch tn Vlbanten. 
ÄlaNen proteNlert. 

WK^. Rom. 8. Nove-mber. (Funespr.lch.) 
Die juge,tl»<.vijlljen Trus,'^»en setzen kiren V»r-
marsch in Albanien fort. Alcsslo ist ^vscßt. 

W5kB. Rom, 8. November. n ilv vcr-
slc?)ert, daß die italienische R,^i^'ru>l^ bei den 
anderen Regierunxzen der Enl.:n!»? sahin wir­
ke. eitlen geineinsamen Schcitt bei dtr 
slawischen Re^ieru-n-g Albanien zu uil-
lernehinen. 

Eine neue Konferenz der Roch-
folgesloatkn. 

WKV. Rom, 8. Novomber. (Amkspruch.) 
Die Rogieru^ng beaibsichtig^, dcmi^chst eine 
Ltonserenz der M^Iso'lge'st«« 'ten in cin-
zuberufen. 

Der Wunsch der Sowlet-
rrglkrung nach Anerkennung 

Paris, 7. Nc»domber. MinisterpriSlsi'dent 
Brj'anid hat von Bord des D luipsers, auis nx''!-
ch<^m er die F'cihrt nach New Vork angetreten 
hat. die Antilvort auis die Note T'^chidscherins, 
in dav die Anerkennung der SlNvjctregieru'n^ 
»dun s^ die Ber^b'ür.deten^ angerogt iriT'd, nach 
Paris übermittelt. Die A^ence ^'lavais me^kdet, 
daß die fran^Mche Reffieru-ng undcr Zur-
teiultnisnaihme der Anerkennunj^ dor Schu-l-
den der fvi^'heren russischen Nogiernngen durch 
die So<^v.jetsreHierung die evenl^uelle Wicder-
«rl'^sr.! hlne «der n.o<.ima>len B<^i<thu-n^en. zu 
Ruß'wnid von ermstih'Listen juristischen und 
wirdschr-istlichen Bürgischa-sten abhÄniFi^ macht, 
die der franizüsischen ReglerU'Ng die Sllt.ersx'it 
ge'ben könnten, daß die russischen Sti lats.inÄn-
ner sich n-ach den internatii»l.alen Gobl^Äi^chen 
^iviliijierter Bi>>lker richten >n>crden. 

Karl tv istml endgllitlg auf 
Modelra. 

WKB. Liffabon, 8. November. (Fitnk!j!p,'.iuch.) 
Die portuigiosi'sche Regierung hat ^ugestimint. 
daß König Karl M.>d seine G^'mai'.iin aus Ma-
deivi Aluisendhalt nehnien. Sie unterließen 
lden Nlation-a'ligosetzen. Ein Vertreter hat be. 
reits die Entis^ieidull^ über ihien WoHi;.sltz in 
Fuinchel getroffen. 

Kurze Nachrichten. 
MtV. Wim, 7. November. Heute m» haM 

2 Uhr nachmittags Hvach kuyz nach dem Et»-
ß <hren dies Wiener Schivllzuges, wahvsch?t«. 
lich Fuini^nflDg vus der Maschvve, t» 
eme'm nSchst den Ebsenlbahnpe'nsonaySuser» 
unmittMar an der Bahn gc^genen große» 
Baiuern'-vif an: SLIdostn ind 'der Sdoidt ew 
Feuer aus, d-as durch den herrschenden Stur» 
boKünstitgt. bis 4 U.hr nachts acht weite» 
B<vuernlglilter vollständig elnü:i^ch.''rte. Der 
GrailÄ scheint w'dessen bereits loka?li!f!ert G» 
sein. Der Sch den betridgt viete Millionen. 

WKB. Turin, 7. NlwemHer. Zmn Zeiche» 
des P:u)t<istes gegen dei, FaiscilstenischersÄI finb 
die Eiseniba^hner in einen einhändigen Pr«^ 
tekstlstreik getveten. 

WKG. Versailles, 7. Novmniber. (HcnciO.) 
Heute Hot hier der Prozeß L<n^dru beg'>i'ie«» 
der de^l.!u-l!digt wird. 1! Fnauen ermovdet A» 
h Iben. Dom Angeklcvghen werden ferner zahl-
reich« DittÄstächle und Fälischuinjgen zu? VoK 
solegt. 

WKB. Neggio dell'Vmllia, 8. November. 
Ziviischen Ä'aricibinicri und Atditi kam eS 
neuerlichen Zl:/'ammenstößen. Ein KM>aü!iüevi 
wurde erschossen, ^rei tötlich venvundet. 

Marburger und  ̂
Xagesnachrichten. 

Tr^ikanteu, Achtung! Ilm den Unzulömm» 
lichkeiten bei der J«ssM.g durch die Meinlvi»-
sikanten vorzubeugen, wich am Sonntag de» 
13. d. M. mn 14 U^o dei'm „SUI^varKen Ad. 
ler" aln Grl>.js'ki trg in Maribor eine vespre» 
chUtNH der Trafi-b inten slattfil,den, A» welcher 
särlldliche Trafilianten von Mar'übor und Nn». 
gobullg in i>h>-»ein eii;emn Interesse tin^*lade» 
'Norden. M)'Ireich zu erscheil«:n. ?luch wird ge. 
bcten. d!aß eine Abordnuinig der hi^^si-gen Fi-
nar^/bezirrcHiroktion Au dieser B«prochung 
evsc^'inen nröge. E>l>:ntsl> 'werden auch bi« 
Horven H, lupttabawerlegcr etn»geladen, z« er-
scheinen. 

Ha»vei»«pgefteV<e. «cht«»O! An» 
Donuerttcig de«H 10 Nei>»ml»er 1V21 um 
tzalb 13 Ul?r findet ei»he ver'ammlung der 
t.^andelsai,gestellken !Nar»dor» sV-k'^dnje 
^ruKtoo Irgoosklis naslao fencev, krajeona 
tkupnia Maridor) im l^offac»le der Gast» 
Vl,tichaft Halbtvivl, „Ataia pwarna^ 
öiSeoa ul statt. Da wichiig» Fragen der 
^anv-ttang»stel!»eu „örlerl werden, »st e» 
j)flich» e»ne» j'den ksandelsangestelllen, bei 
dieser Versautmlung zu erscheinen. Der 
AuH»chuß. 

Das nisiisch« Ganatorlum i« Vurpnl 
tWuiuinbel-'g) bei Ptuj. d s dett ganizen som-
Nder hindurch vom russischen Roten ffreuiM 
erhÄten wul^e, ist nuii. ivi.e wir erfaihre»^ 
w«gen Mangel ail Mitteln aulsge'löst morde». 
Das San-atoriulni bvhevborgte zeitstveise bis z» 
IlX) Patienten c»lls allen Teilen Rußlands. 
Auch der Leiter des S-an'atoriu'Ms, der russi. 
sch^ Arzt Dr. TrqMow, t,'at schon zl»m Leid, 
wosen der heiniischen Äevi^lkerung Vuupert 
verlassen, die er in lic'bettöirlüodigster Weise 
stets unenttge^idlich beha-ndelte. 

t» 
Die Brieftasche 

Roman von A. Gronrr. 

(?iache>rucl verboten.j 

Dann stmid Ro'nva'nci wioder neben ihm 
«nd sie gildgen weiter. In einer l'. ngen, schiiia-
llen, s<'^)r belebten (^asse blit.b der Schr^'!'l>er 
der einem eiiusaelien. aber nett ausschendeil 
Re:st«uraiit stellen, ilber dessen Tü.r „A !a del-
il« Venezia" zu le'sen sb'nd. 

„Wollen Sie da hinein?" fragte Ro-manci. 
„Uln diese Zeit taiW lnan hier ungestört re­
den." 

„^^''hen wir hinein", entschied BrZuuer. 
Wenige Minuten ^pöter s<li;ett sie in «iner 

stillen Ecke des freuMichen, langgestreckten 
Lod. «ls. 

Dr. Brü'U'ner bestellte eiiie Flatsche Chianti 
vnd jil.setdkte ein. Beide Männer leerten ihre 
iVlÜser. »hne viel zu rl>den. Sie »varen jetzt 
sehr erlch. 

„Also, n>as wollten Sie bei Fmu Sarto, 
Herr Dattor?" Mit diesen Worten eröffnete 
Mvnd^mci dos Gespräch, das nun beiderseits 
«rasch weitei^'f^schrt lvurde. 

„Ich wollte wissen, ob diese Z^'itungs.lvtiz 
hier inbq ng auf Doktor Fasiera in tollen 
Punkten richtig ist", «lnvvortetc dor jun^e 
>rzt. 

R»manci nickte. 
Er hatte n«r einen Blick auf deS B?a!t xc-

Vorjen. d«S Doktor Brültner ^m vorwies. 

„I'S", enviderte or, „es verhielt sich alles 
so. wie der „Piccolo" fchroidt. Dic^ses Blutt 
bringt keinen Ltlabsch, es ist immer gut ?m:er-
richtet." 

„Es ki^nnen siä) a'lql,»>dc> den bestunterrich-
teten Blättern Jrltilmer einschleicl>en." 

„W^'ll1>e Irrtülner ti^nnten sich hier denn 
eingeschlichen haben?" isv.gte Noilmnei ge-
spannt. 

„Ut das, was hier als bei der Leiche gc-
f u l n d e n  a n g e f ü h r t  i s t ,  a u c h  w i r k l i c h  a i l e s  
ge^resen. was nd. n l>ei i>hr fallid? — ^s woll-
te ijl. Fi.au Sarto fragen." 

„Sie ki^nnen auch ni i ch d-anach sraigen.^' 
„Waren Sie «ench in Genua?" 
„Ja. alich i6) ivar dort. Fr»u Sarto hat 

mich mitgeilmlilnen, n>eil ihr der Mut fehue, 
di^^se Fa'hrt allein zu mcchen." 

„Was ich begreife." 
„Ja. es ift l>egre!fli»ht. Also auch ich .var in 

Genua, mn meinen tem^n Ehef zu agno-s^ie-
ren." 

„Und Haiden Tie «al l eS gesehen. iv<iS man 
bei ibtn fand?" 

„Alles. Frau Sarto erhielt ja alles auSg.." 
hün'dlgt." 

„Und es war fein Gegenstand dslbei. drr 
Ihr »der Fram Sartos Bx'sr.?i.lden erri^.'q!.'?" 

„Niäits. Nur die Tat selber erregte '»ns?r 
B^^rmnden. Was sollen 'N'ir delm Befr^mdli. 
ches bei rl^m gefli^den haben?" 

„Eine Brieftasche, die mau vorher bei ihm 
! noch nie gvsehen 

Ganz l-anH'sa'lN hatte es de? Dskte? gesagt 
-und Rslnmici hatte ihm sehr auI.ucrl'aÜk zll-
ge-l>ört. 

„Eine Brieift..!sche, die man vorher n^^ch nie 
lbei ihm gesehen hat". wiede-lH?lte er. „Wiefo 
glauik^n Sie, d-aß er eine solche an? zener lln-
.t^'lüctö'sahrt bei sich g-echabt hal? Ä^a-, w'Zlen 
Sie überhaupt beziiglich dieser Ii.'!«!? — »-».d 
w s für eine Rolle spielte diüse Brieslasche? 
Hat sie Ihnen gehört?" 

Der Silreiber n-ar sehr el-r.>»?t. D!»: Werte 
s.pru>dellen nur so von seinen l'ipvnt. 

Pr. Bräulder war seht sehr ruhi^,. 'Z^öh-
isnd er alxrlnails die Gläser füllt»', sa-gte er 
löchellvd: „Vier Fragen alvf einmal, .^er.' ^'s-
Nr-»'ci, das ist ein bißclien viel. Ax^r b?tte, 
trinlken Sie; ich werde Ihre Fril-s'n all? be-
antworten. Haiden Sie nur ^vö>ll^." 

„Godnld war leidor nie ineine starke Sei­
te", bekannte Ro-manei. ..Also üit'».'. reden Sie. 
Di^er Selbstmord hat auch .it i'!) lehner 
getro'fsen. Wahrscheinlich roerde ich ein'tie 
Wochen brotlos sein. Sie kl>nn»n si>d wM 
denken, wie mir u-mS ist. mit Flsscra 
del M<inn dahinsst'gan^n ist, d^n >ch von ol-
len Männern 'i^im hi^chsteil ech'eie — d^vn ich 
meine uud der Mein!,gen Fristen; zu verdan-
ken ha-be. Fassera hat mich au) oer N'.^!en 
Not emporstezogen. so daß ich »eit v!elsn 7uch-
ren a»lsr?ichend für meine Emilie s.^rg.'n 
konnte. Wie soll bhm do nicht Ml^ sinnze 
Seele gohören? Und Sie sord<-.A Te^d von 

mir, wo hh sichere, wei'l Sie uns vielleicht 
ne Au'ftläru.ng brin-gen!" 

Lei'se, hastig «hatte er gesprochen. Die Auge» 
lblij^nld. die Wangen fieberhaft gerietet » nl^ 
die Hände zitternd vor Errqgvheit — jo jajt 
er da. 

Bräuner h«.!tte Mitleid Nlit ihm. 
„Beruhigen Sie lsich", bat er herzlich. „Ich 

habe Fassera nur >wÜ.hrend Aiveier Tige ge-
seihen. Mvr aiutf mich hat er eil»en tie'en Ein­
druck gomatlit. Dshal'b war ich ger^'dszu ent. 
setzt, als ich die ^iot^iz in der Zeitun^g las. Z» 
dios'e'r NotS. sand ich eine Andeutung, Ue 
nen vieNei6)t folgenre'ichen Gedanken in mtr 
entst<<^en li^.ß." 

„WeKlje Andeutung —?-
„Es wird envahnt, daß man bei Fafsev» 

eine Souperrechnltng, ausgestellt von ein«» 
Restann nt iin Monte Carlo. ^cfu«)en h«t. 
Eine Re^linu-n^t vo-m 17. April." 

„Und >vas schließen Sie daraus?" 
„Daß er sei-ne ^hrt u-nterbrach. ^-rfehe lch 

daraus." 
NomÄ^lti schl^ute interessiert auf. 

Seine Fahrt unterbrach?" wied.'rh'»!^ 
te er. „Ja, w<lr er den», noch a>n«der«vo, 0l» 
in Monte Carlo?" 

Bräuner nickte. 
„Ich lernte ihn in NiM kelinen, w» er «»tz 

IS. April vormittags eiiitvas.*' 
.L» 

GoristMi« l 
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Bei« Kegelschiebe« Am Sonntag 
nacbmiitag» «nteihieUen sich «in pensionier»«? 
zvach«a«n. d«r G«tchSftsl»it«r «in«r hi«. 
fig«n Firma «nö zwei Lij«nbahn«r b«im 
A«q«lschi«d«n im Ga^haus« Sioüir in d«r 
TNlmtka ulica Inmitten d«r ang«n«hm»n 
B«tchüt»iHung st«ll»« ab«r der früher« lvach« 
mann plStzlich fest, daß ihm au» seinem 
ZNanl«! auf unerNärlick« Weif« i«m« Geld­
tasche mit 184l) jug. Uron«n, IVSO Sst«rr. 
Uron«n »nd 17 deuNch« Mark» verschwun­
den waren. Di« ra'ch an Grt und Ki«ll« 
herb«iyebol»«n Sicherh«it»organ« fand«,, im 
^fe h'nier d,m Zaun« di« Geldb)rs« unv 
die Ksterreichtfchen Uronen hin!«r der Tür« 
der U«g«lbahn versteckt, während b«i der 
t«'l»««durchwchung d«r g«iaml« Letrag der 
jug. i<ronen und bei einem der 
beiden Llfenbahner vorgesunden wurde. 
Da» Gttd nahm seinen weg zu'ück zum 
LigenMUer, der Glsenbahner aber zu? 
Polizei Wegen begangenen Diebstahl» wird 
er sich vor dem Richter zu verantworten 
haben. 

Ei> verschwuttbener DamenWMntel. 
Ver Kaffeehaustellnerir^ V. L. de» Uoff^e-
hauie» in der Frankopanska u!'ca wur?e 
von einem Unbetann em blauer N^berzieh.r 
im lverle von IVO!» Uronen entwendet, 
vor Antauf wizd gewarnt. 

g»e<kA Kettftekung »er AventilSt 
Vor 14 Tagen wurde auf der Aletsandrooa 
eefta v0', Organen der Sich«» heit»wach« 
weg«n herumstreicherei ein Taubstummer 
festgenommen, dessen Identiläl b sher nicht 
ermitielt werden konnte. Die j)-r'0"en 
betchi^eibung lantet: Gestalt mttielgköß. Ge­
sucht lünglich. Augen blau, ^aare blond, 
Nal« u«nd Nlund pror'ortioniert, allgemein« 
INerk nale: Geistige !Ninderwerligkcit. wer 
imstande wäre, hinsichtlich der )dentilSt 
diele» Taubstummen irgendwelche Angat^en 
zu machen, wird ersuch», die» dem hiesigen 
^olize«sommissariate bekanntzugeben, wo auch 
di« t)l?o'oqraplii« de» Unbekannten zur 
Ansicht ausl egt. 

D«» S»aat«s«t velie in Gefahr 
tvie di« ^Niet* au» sicherer Oaelle er'ätirt, 
bestätigt sich die Nachricht, daß d»e Güter 
de» ^ewelenen L'zherzog» Liiedrch um 
LttO Millionen Dollar v0ii einein amerifani 
schen Synditat erwoiben wurden. Der An-
walt dieie» Syndikat» isl der gewesene fra,'-
zdiisch« M>«iisterprAsiiv«nt vioiani. drss^n 
«»ste Aufgabe «» nun sem wird auf diplo­
matischem Weg« di« Ansfolgung der iii 
)ugo!lawi«n gelegenen Gtti«r ^i^elz« und 
Topolovac b«i Silak) an das am-rikanische 
Sy»«d>kat zu erwirken. Lür unseren Slaat 
würde ein eventueller Lrtolg d^r Amerikaner 
einen nan'haflen l?ei^lust bedeuten. Das 
zitierte Blatt gibt der L?offi,ung Aufdruck, 
daß die« Machii,alion«n der Amerikaiier 
«rfolglo» bleiben V<rd«n. 

Karte  vo« Olowente«.  Die ^Ssooen.  
»ka Nlalica" in tjuc>Izana hat eine Varie 
von Slowenien im Matzstabe von 20t)0l)() 
in 4 Vtäitern ausgegeben, ^reis tO Kro­
nen und Porto. Sonderbar ist e» al'er, da>g 
man ein ^mzell'latt nicht erkält Lin ),»-
teressent in Nlaiibor hat z. B. nur lokale 
)nte>essen und ihm ist der Betrag für 0rei 
Uveiieie Karten, die er gar nicht benötigt 
zu hoch, ließe sich der vei k^iuf nicht jo 
«ii'r'chien, daß jede» Blatt tür sich kiufl'ch 
wäre? L» ist doch walirsct einlich, daß jede» 
Vlatt sür sich eigene )»»eresieiii«n findet 
dalier der Äbsatz aller Uarienieile so ziem­
lich der gleiche sein dsirfte. U)ir glauben, 
daß unser Vorschlag GetzKc und t?elstündnis 
finden wird. 

«eiAtzi NckeKreuvd'chM't Der S^losier 
pletaK au» Bruvina kam aus vaia^din 
nach Niarlbor, um sich hier nach eiiiem 
Verdienste umzusehen, ^ier lernte er den 
Nüssen Nikola Kozakdl» kennen, der in 
ZNaiibor sizangestellt i!^. Die beiden schlössen 
rasch Lieundichast und besiegelien sie in 
weheren Gostt>äusern, bi» der genossene 
tVein den pleöaK übermannte nnd er in 
«in«m Gasihause beim Tuch einschlief. AI» 
«r wieder erwachte, sah er s^ch von seinem 
rriffilchen Freunde schmählich verlassen. Die» 
hält« er schließlich verschmerzen können, 
»«ttn mit den Russen nicht auch sein ge» 
ssamte» Geld, etwa 9l)l) Kronen verschwunden 
wäre. Al» die hiesige SicherbeitseebSrd« 
»on d«m Geichehni» Kennt' i» erkielt, wur­
den s»sori Nachforschungen anoesteNt und 
e» glüekte ihren Organen, den Russen und 
noch zwei seiner sauberen Genossen die am 
Diebstahl beteiligt waren, gerade in dem 
ZNoment« in «in«m Goßhan!e zu ertappen, 
al» sie mit der Verteilung de» gestohlenen 
Vetrage« beschäftigt waren, vorgesunden 
WUtds dich Geidbärs« pl«^aK mit 740 Kro­

nen und b«i der weiteren Durchsuchung l Säcke H«li«lhen »ich chnen daS gestoHlette Tvt 
wnrde auch ein paar Schuhsohlen in Werte' in der Nacht abgekauft halben. l»m eS weiter-
von tOb K onen vorgefunden, die ein M t 
gl'ed de» D eie'bunde» bei seinem Dienst» 
a-ber, dem tede,fobrikanten W lt»elm Vadl 
G'aoni trg 1l. entwendet hat. Da» Terzett. 
Nikola Kozakoo. Franz Sp?ali6 und ^oies 
Trglee wurde in ^a^t genommen und wird 
sich vor dem Richter z»L verantwolien haben. 

Gl« ar«Re» Ne««»e«-Ta«»krS«<tzch*« 
ve^^anstalten am November um 2l) U'ir 
im Kassno<aal. die Mitgl e?'er der Beam«en-
messe in TNaribor unt-r Mttwirkun? der kie-
sioen Nlil'tärkapelle. w-rden So'o-l)sr-
träas von den UNgliedern des Stadiibeater» 

S'menc, Stanier und Frl. MezgeLeoa 
gehalten. 

VlOfternev Tanz. Die Konzerttänzerin 
Alina )elen»k<i. eine der talen isrte ien Schü« 
le-^innen der G'rt?ude Bodt'nwieser gibt am 
t?>. d. NI. im GA^sa-rle einen T<A "^a>end. 
vs'^merkuncien auf Sitze zu tl) 8, 7 und 
kl Di^ar. in der Nlnsikalienliandlung l^äfer 
und P^ipierhandlung BriSnik. 

Achtung vsr Ibieb^n Z den letzten 
Taaen gingen dem hiesigen p)lizt'k)'N-
missanate zahlreiche Anzeigen über v^i'lii»^. 
bezV. Die stas?! »'on <l^eld»as^en und 
aegeni^änden zu. Dr e« ni.lit «ins geschlossen 
ist, daß in der S'a>t bisher nn'scannte 
Taschendiebe ilir t^aiidwelk ausüben, wird 
die G-^ffentiitikei» daraus aii^merksam ge­
malt nnd wird ibr emp o^'en auf ii)r 
«L'gen'nin möglich? achtmc'ei'en und jede» 
verdächtigen den Sicherh?i»sorga»ion a>iju-
zeigen. 

Nn^eka««», wsstin z«ßtHndlst An 
l2. <Vkkober d. ) wurde in !s!aridor, in 
der Smetanotta nlica die schwachmnige 
«Llisabeth l^suKnan. Tocbter des 1!kL,5par 
und )oefa ^.sl'ieriL, i>n ^cHs^re au 
geblich in ^^'ale. Bez'rk pkuj i.i, 
w-gen herninstk^eichens gestellt und cirret ei». 
Da il?re Zus1ändi.^keit5gemt^»i>de l'i?I.ier nicht 
festgestellt werden konnte, w rd j/deiinann, 
der über die nan genauere D.ite>i 
angeben kK i'i'e er u ht. dies d «n r 
Police kom'ssciriatc betannijn.)el?en. da sich 
d « G«N Hinte ztitweilig noch in t^aft bcsi -
det. 

Das Konzert des ArbelterkulturverelneS 

zuvertaa^n. Dann witvde der ev^ielle Ge-
wimn gomeini^am verjitbc'lt. 2agovi?c und Ge-
Nossen tir-urden dem htostgen Kt^eisstcrichte 
Äbcvg^Hen. die Bevölkerl^n^g von N siova urid 
Apaöe aiber ist beruhigt, denn alle Besitzer 
standen in der b«zstän>di.^n Gefahr, bestohlen 
AU n>?r<ben. 

Aus der Straße übersollen. Dienstag Tioch. 
mittags ginl^ der zur WaffeiHWung i,m Infan. 
tcrieregtment 45 eindrückte Be-sitzorchohn Lud. 
wig Januü q^s Traiquö bei Sv. Marje^a 
iH ch 5>ause. imi sich Lebensmitt^'l zu holen. 
Ms er mn Abend in >1? StnÄi zur'lc^ke'iiren 
wollte, wurde er in Cv. Peter bei Mari'bar 
von einigen Burschen i'.'berfclllen. z» Bo-don 
Ha)l.ilcmen und schnx^r mischanldelt. Dabel er­
litt er ntit <nn'oni stiüinpfen Instrirnlen-te so 
lschwere HiMvuii'd^n Kop^e, d<isi er 
wllsztllos blieb. Die gomiif^lne R<'ttuncss^ 
t.'lbtei'lttlr.q leiistete i"mi idie erst-e '.^'»ilie uivd ilber-
lfi^hrte iihn in'^ Allig^^nicine strantenthous. 

Die politischen Partelen in der Ratio lal. 
Versammlung in Beograd. Nach der neui)st?n 
Swtlstik qruppi'eren sich die Partt'ien in der 
Nlltione.ilver^lüvmlilng in Bvoiircrd wie folgt: 
Di-e Mdi'kal<?n Haiden W. die Demokraten 9l. 
idie VÄktl'.xird'.'i 27, die serbischen Äi^rarier ?K, 
^ie Mirselmanen 2< die Ceizi, tlisten mit den 
>R.epvl>ll.l!a'n>e!'.>n 14, die Colbistlc.li.'dllge B>au>^'rn-
partei (C'a'Nwstioijna Smcöka fveza) sa»:nt drei 
ser^niscsien Vauern 12 Mit'ql!e'd<'r. Es sel^len 
lN>och 129 Mffeoildnete. sinid die Komimu. 
nisten, >dio RÄi<;partei ulid >dle tzrvl^t-M za« 
jc^!>niea. 

Mit L3 Jahren eifersüchtlq. Vor einig^^n 
wm der im J^ihve 1828 in Caittirin, 

B o , ; i r k  T c < ' . ' 0 ' l a ,  j s / i b i ' i r t i g ^ ?  F » . «  n r z  C v i t k o  
/iir ^agrclbcr PVÜ.Kc'i un'd nieHdete dort. >>afz er 
NIM 21. v. M. in elnoin Weingarten bei T>u. 
ibolicci seir'.c 18 Iaihre alte K^onkichine Marii.! 
M'l'.ld'^^ar ermo'.ide^ hc!k?e. Cr erMlt<', dast er 
M'it lder r schon .W Jahre uti'd dab 
sie da er alt iv-erde. ansi^nq, mit 
Ntiinnern .^n lii'büustl^ln ui,d ihnen so^ar Geld 
t'iü. Am lritiischen ?l'l>?nd enti!'c^!''M ste >e!>Ni'r 

> N'.iil^ift^che "100 un'd ffa>5 sie dlirem (^el'ob-
ten. T-as s)M' ilin so auisgchracht. dasz er sle, 
C'l? sie stszon im Bette lag, mit ei-nom .^>a.niier 
>cknf!d>en schlug lll)d sie noch mit .'inom 
Messer in 'den 'iücken stiN. Nach vollbr:ich'er 
T-iit tri<^'' er sich in der G^v'^end t>erum lind 
iT'.olÄele sich iiun bei der Zagri'ber Poli^oi n it 
dl'r Motl'vieruir,q. das; er qe'bört halbe, d^isz die 

«er, Vanmgartner. lkohont, Turins. lkopM^ 
Vrvtoi. Rudol. Die tzmi^n hat MAlt. M 
liosorn, die ichrige Ausrüstung jeder Kluill» 
seinen Spielern mitzugeben. Spiek^h: 
riiborplaj^ 

Dolkswirtschaft. 
Die beabfichtiaie Zle«t?a<lGer««G 

des Verkehres. )m V-rk«tseminisl«r,um 
wird ab«r di« Aush.bung d«r b«st- «nd«« 
L'senbabndirektionen und di« Schaffung 
«iner Zentraleiienbahndirekt'on mit dem 
5'tze in veograd beraten. Au dieser Nach^ 
richt bemerkt .T'gooac^: wenn diese Nach^ 
richt wahr ist. so steken un» uii erem otineh « 
"otleidenden Verkehrswesen ^chivarze Tag» 
iieoor. Nicht nur, daß die Aentralistie'UnA 
wegen der weiten Ausdetinnng unsere» 
Lisei'bahnnetze» ein D ng der U rmS^zIichkeit 
'ft. sondern die Aufhebung drr beliebenden 
<L seiil'ahndirekiionen müßte auch den berei» 
l? rrichenden tvirrwarr in der tvagonoer» 
teilung oermehren. Durch die ZentralifleiunK 
und die dadurch bedingte Versetzung der 
gesamten b/fäl?ig»eren B^amsen nach Beo­
grad könnte allerdings eine i^esserung der 
schwierigen verkelirsoerhAlinisse in Serbi«»» 
erzielt werden, wi« sich jedoch der weitere 
Deikehr, b«i!p elsivelse nach dein entseriten 
Slowenien, gestalten wüide. da» »st eine 
andere und vSllig unalisdenkbare Sache, 
lven schon jema»d aus pol't schen Gründ«iA 
die A?n»ral»i1ernng der StaaisoerwaliunA 
silr notivensig h^'t t, dar dieses psliiische 
^iä>ede«i», sobald alles dage.)en spricht, 
nicht reinen oolk^wirisch iftlichen Interessen 
r>oraezogen we-den — Nuii hat aber bis» 
l'er die Lrfaliruiig gelehrt, dag all« Zen» 
irtiliiation^beftrebtin^en bei uu» dara»» 
kranken, daq der V.'rkelse oersazt. lv r) der 
veikehr beiler tunktioseren, wenir er konzen­
triert wird? unieren veikeh^so^rhält» 
tt'sien ist gerade vsii der O^z.'ntlaltsat'0iK 
eitte L^esseru'ig ees V.rkehres zu erhoffeii ^ 

Kino. 
l HVaiibarSVt Vtoßksv. Donnerstag 

uiid Lre tag gelangt das orienta'ische Dr ima 
.Das Geheimnis von ^^ombay" oder ,Das 
^lt'eiiteuer einer Nacht" zur Zlufführ.ina. 
.^iuis lange Akte, geipell von den Kei'ten 

lmdar stelletn, siil^ren uns in den G ien». 
zu den u"s u»'beka"i'ten VA k.rn und erzäh­
len uns von iliren Sit'en u»d Gebräuchen. 
I^omb'y die l^anp'stadt Indiens wird in 
iwei Teile geteilt und zwar in die Altstad', 
deren ^^ervohnec d>o Liiil^eimiichen al»o 
^n^irr Uiid die Neuste,dt. das moderne 
!)>er!tl. deren Linaohner «L^iropäer sind. 
DtZ» Diaina spielt voin modeinen viertel 
l'i die Zil'stad» überg.hei'd, wo uns die 
chmiitzigs^en tv nteln mit einer klaren 

logi'chen l)andluna bildlich dargestellt rver-
^en. Lei den vorsüt^runge» tätlich Konzert. 

Sport. 

Gvoboda. we'lcl>es atnl 35. d. M. stattfai»d,! Gerichte in Zagreb nicht so strenge Ttri.^en 
L »NN Mlis einen vollen Erso'lil^ zuri'ltVb'lic^en. l verhängen. «die Wrigeii. 

. Der slMiffe Gesangschor bc^vies l:i dor> Uta- ^ 
' plftnlka unid TMjica groben lechnill lien Fort-1' 
^ritt imd kann, so>l>ald sich die Sän^^erzachl 
, erhöhen lwird, gewift noch cinx'r der beiten 
. Chöre ttN'ser<'r St«dt wevden. Pro-f. Hl! l^iky, 
/de'm die Leitun.q des stan>.'.en Kl'Nsevtes ob­
lag. hat auch als Dirigieitt des Cli'l?res seine 
enevssilsche uiHd ausdrucksvolle Füchrung M. 
^'i'igt. Dmn C-Hore f<!'!len imr noch einisze gute 
Teniöre und Basisti'M'NDn. dann nilin 
mit vhm N'och an manche A'u^sqalbe sch'.eitvn 

' töiiilien. Die doka>n>nte Vi-c'lin-Virl'ueisin s^-rmi 
Bmi.i^t-^P^iliila'n verll'D?ld rn d^'r 
von Bieurtomi^s ihr Vollmes tosjniiiches ^können 

,mit der ihr eisten^'n Feinilieit der Vor'.rn>x^s-
weise. daraiiflseilcnen'de ApPlauS n>ar ^in'e 
weihlv-evdient^' ^lnerlennunlg. Hi'rr ^imenec 
smtg te>mPen mien'.voll einiiqc ^'ieder. Wckil 

! macht sich ein<' ungenimie Arlikulatien bl-m.'rk-
lbar und es fohlt iihin einigernias.en nolti an 
Technik, allein »'ll das kan 'bci eini'g^>?n t?nten 
Wilsen bciholben werden. j!?enn Nl?'.>nv-l''l. der 

ssist des hiesigen Mcaters. c^iirann mit lei-
! ner n>eichen imd klaren Ctinrme d!e .sx'r?cn 
! d^er ^ui'Hrer imd fiinnte B'!':'''>ne er-
j ^ch.'inen. Ur>d wenn jt'maiid s.'lf>lrb<?n künciti'. 
!  ̂ e i n  B a s ^  n i c h t  s o  v i e « !  f i i r  s i c h  t ? ö t ! ' e  n i e  
.ein Ten»»?, so wäre er im Irrtll>m. Dil' wei. 
sche, sl>an>givolle uiid klare Sti^imie de-z ?'errn 
j Runtlpel. jmne nkliiste, d-och stchWsreil lie Bor-
^ trai'Wei^se hat besonid'.'rs iin On>seain-5o!!'st''1c? 
, voll'? Anerken'n'ung finden müilen. Didier 
j B-assist ist dnrch.a'N'Z ein kl assilicher — 
Fr^ u Prof. Hladtt) v:'rh5.ls all»' 
terin still, a>ber nichtsdestoweniger intiui nn1) 

. sein den Solisten zu ihren Trfoll^'n. — Dn'Z 
^ K^onzert wair sohr gut besucht nnid durch die 
'mäsiilgen Preise war vielen aus de.m ?lrb>.''iter-
stauide ein schöner Gewif; geboten word-^n. 

^ Eine Diebsbande. In der l'elzten Zeit fra-
ren in der Gom^''inide Naisova u!n>d in ^er Uni-
^bun^ von ?lpa6e Ein>bruchs>d!<<'stä>"le an 
der Ta^stesordnunji^. ^ltehrorien B-eisiizern wur­
de in ihre (^etreidel! lmmern eing^.<broÄien un> 

verschwanden s^el'd^rüchte. Wei.^n und 
fer im Werte von IN sX)0 K. Gleichzeitig nalM 
tnon waihr. dasz in Neineken GaN^i^nisern in 
dieser Gegenid mehere Leute vi<1 l^i^ld ver-
brauchten. Unter diesen tat siib besou'ders 
Flv n^ ?.li>qvvec hervor. Da? der Gendar-
me^nie Telogenh^it. einzuschreiten unid Per-
f^a^tungen vorzunehmen. Fvan^z ^^agovee i^t 
Gastwirt und ^aqidp/ichter in Nasova »«nid eS 
bt^ichrt der Verdacht, d«sz er mit den Dil'^n 
gemeiichchme Sache machte. Er soll ihnen 

Ungarn schiSftt Sitweden 4 : S 
dein 5T<L »l^!atze in Budapest wU'de 

'^le schweNlche N^p Aientanz vor 3l)<U)0 
^^ttschauern mit 4 : 2 von Uiigaru gesch a« 
.ten. 

Amalien : Sch«?tz l : I. (l : 
^lusgeglichene» Spiel. Schiedsrichter INeissl 
ans tvien. 

,.Martbor" gegen Marlbor. Ein.«^, Be» 
schlusse des P. O. L. N. P. in Maribor zu-
fol'^e findet Tonnlag den l.^. Novenidcr ein 
Wetbipi^"! Mischen dem hiesigen Mejst^'r. dem 
LporttlM ,.M ri'bor" un'd einer AuK va'hl-
ma.N'N!>!lsa!ft aus allen and-oien TportNu'bs 
statt. Um den weitesten Kreisen den .Antritt 
zil erinögliclien. ist der Eintritt sehr gering 
'̂messen. Stohplähe kosten 8, SitU'lciye 12 

Kronen. D«r Rein.gc>winn fällt zusolge einer 
Eiltischeidu'Ng des Iugo-jl. Tpartverbandes in 
s^alstr-c'b der Iuiioslov» »nSka Matiea zu. Be­
ginn des Spieles um halb l?^ Uhr. Schieds­
richter Herr Kuput. Im Falle sehr ui^Lln-sti-
ger Witterung wird doS Dpiel um ein»^' Woche 
ver's6>0'ben. 

P. O. L. N. P. Die AuSwMman'nschift al-
ler .^luibs. die ciin 13. d. M. gegen Mari^or 
spielt, ist foi^n?>erm'aken Msmnme»l.^ieseht: 
Geuer. Jurkovtö. AurManii, ^rnath. W«»g-

Letzte NaArlGlen.. 
Dle «onftstnz von Vortorose. 

Erlest, 3. Noveinber. Dis 
von Porlorose, an d<r zwar recht steinig ge. 
arbeilet wird, hat bis jeizt dennoch u^ch k-i. 
nen konlkreten Gl'folg gebracht. Die Si-Uricht, 
die von Portoroje einen» sloweitilchen BUilte 
g^^jaltzdt wurde umd deis »solige Italien te» 
F!uma-ii<rstaat vertritt, entspricht nicht der 
Wahr»!,«it. Bis jeht war von Finime übei^h'-iipt 
noch kelne N('d<' mi-f der Kokiferen.z. Einige it«^ 
lienische Blätter berichteten Mar, dag ln ^r 
BertralietlBhung d<'r Dele^oten auch liber 
die Bc'beili^lmg stiumes cfespi'och.'ll wurde, 
'sllein auch diese Nal/richt i^t vollstüiidig er-
funiden. 

Dle vrager miiltaslssche Alug-

zruafabrik avqebra'HNt. 

Die BlStler berichten aus Prag. s; dl»!^ 
in d<'r Nacht zum Zainswg die n^iüt^ris^tea 
FlugzeMverl'stätten II, (^/ivell ein.'r Brand-

^ vataistroiphe zuni Opfer sielen. Nach deil ^'lbeirdi 
^ meldimic^en d<'^ ..Pr/ vo Lit»«" ist U'r Schade« 

bedeutelild l^iiiister. als er ursprünglich aeschäj^t 
wurde. Der S-cli^^den wird heii'e ans 2.'> Mil-
liom'n Kronen oesch<iht, a>l>qeset?ei'. davon, dah 
stch in den Werkslatleu ^lug^^euge des neue-
sten. vollkommensten Tnpiis di^suwd Halters 
die v<'rnichtet wurden. Die C'nlsteh'lNi^L'irsa-
ck><' des Brand^'^Z kannte bis let.-it nAii^ nicht sist" 
gestellt .werden. (5s scheint jedoch, d.f, ma« 
aus versch^'deiien ?ln,zeichen schließen lann. 
dus; das Feuer gelegt iviUide. 

ZZörfenvericht. 

Z^aqrel», 8. November. D«vis«nt 
lV'en fi 4l) b's !.^erliu lk^Z bis lttl), 
Viit^apest Att b's 37 Nukares^ l8!^. ^tal'«»i 
ltts>0 dis tii^O to"dol, 1130 bis l4kl), 
N'w y^rk 379 b'S 38l^. p.,ns 27Z«^ bi» 
?7"K. Prag 3it<) bis S^'veiz 
V a l u t e n :  A r n e r i k .  D o l l a r  3 7 »  b , s  3 g S ,  
Aairul^el lk bi» 25. Napoleoi, d''Or I4bl), 
deut'ch« Ma k 140 bi» 1ü0, ital. Lire 
1 b i »  1  ö  l  0 .  '  . n .  ,  ^ . . .  . .  ̂  

Wte»»^ g. Non«mber. Dollar KllXZ^ 
N1ark 3s>10. tschech Krön« jugo»!. 
ttrone unc«. 1<ro„« poln. Mark 
2l3. Lej ( re ZäO, sranz. Franken 1l30, 
psund 23.700. 

Aitrich, Verlin 1 7S New l^ork b3K. Lon» 
don Sl.ll. Paris 389t» Mailand »2 2», 
Prag b.bO. Budapest 0 bü Aa.^reb l 31^, 
^^ukareft SSO. N^arschau v.lS, ll^»«n 

».IM« 0.t2.̂   ̂

O 
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Kleiner Anzeiger. 
Dertchtedea«» 

MtzMpOgAvn. iü 
OeineN «ewilchwarens« chMi 
V«nus«kiurwaren u. Aolitchnit!« 
»ateriat ew.w'itsi»en daher ich 
«tne« bapttolst»rSfi'aen Aom« 
podooi' iilche Gesl. Antrüge unl 
.^vv'nzgelchäsl' an Vw 9^N) 

Sßs»>ibotz«ee»elA, neu. ein Paar 
f^erren chutie Nr. ^0. Neu. ein 

Ps«r Domen-Salon-Vackschude 3^. 
neu. 5>sch ««t vier Lesset, weich 
preiswert zu verstauten. Sodria 
ul^ca 3^, i. St . T. 6. 95ttZ 

Dertchtedea«» 

MtzMpOgAvn. iü 
OeineN «ewilchwarens« chMi 
V«nus«kiurwaren u. Aolitchnit!« 
»ateriat ew.w'itsi»en daher ich 
«tne« bapttolst»rSfi'aen Aom« 
podooi' iilche Gesl. Antrüge unl 
.^vv'nzgelchäsl' an Vw 9^N) 

«kleiner esrammoph«« samt 
Platten zu oeiltausen. Wo!'oi,a 
ulica 7. »55? 

Dertchtedea«» 

MtzMpOgAvn. iü 
OeineN «ewilchwarens« chMi 
V«nus«kiurwaren u. Aolitchnit!« 
»ateriat ew.w'itsi»en daher ich 
«tne« bapttolst»rSfi'aen Aom« 
podooi' iilche Gesl. Antrüge unl 
.^vv'nzgelchäsl' an Vw 9^N) 

Sttftes Se«. Strol) und Kand 
wagen 'u oerdausen. Draoska 
utrea 15. i»554 

«eatikSten 

GO»»»»aa»»«a>ao»o»' 

Wa«f »nd vertäu» von Besitzun 
»en «eichait». ^inSdauier »il 

Katteedi^uie, Hv dep 
kikameAen S^dinaunaen l»be, 
»?»«f BeOliiStendÜr« «>r« 
Ueotzo. Maridse. SlvvenSko u« 
M. >. «»»t. 

Sttftes Se«. Strol) und Kand 
wagen 'u oerdausen. Draoska 
utrea 15. i»554 

«eatikSten 

GO»»»»aa»»«a>ao»o»' 

Wa«f »nd vertäu» von Besitzun 
»en «eichait». ^inSdauier »il 

Katteedi^uie, Hv dep 
kikameAen S^dinaunaen l»be, 
»?»«f BeOliiStendÜr« «>r« 
Ueotzo. Maridse. SlvvenSko u« 
M. >. «»»t. 

StNger»Nähmatchtne, Nerz. 
Pel^cernitur, blaue Ta'tieit^e. 
-chatwolt'Anabenleldi u. Mlltze. 
Siet)lt'ügen 45, Serien- unk> 
Schneeichuke 46, Domenschuie 
Nr. 3S pre'swetl zu oerttauien 
Vapierhandlung Graiski lrg 8. 

95Z7 

«eatikSten 

GO»»»»aa»»«a>ao»o»' 

Wa«f »nd vertäu» von Besitzun 
»en «eichait». ^inSdauier »il 

Katteedi^uie, Hv dep 
kikameAen S^dinaunaen l»be, 
»?»«f BeOliiStendÜr« «>r« 
Ueotzo. Maridse. SlvvenSko u« 
M. >. «»»t. 

MletderkaNen Wa cht'lch. Spe'« 
»eiljch zu oerl»aufen Sodno ulica 
Nr l«. S. Stock. T tt. 95Z8 

Ao«» Mli Fetd «ti zu verttZU' 
In Ut Pvbreitje, Drauweiler 8 

9437 

Zwei OSNen mit Glostliren 
und Kooterpresse, sa»nl Taie 
t»ll»q zu oerltaufen, Äoro^k,a 
cesta llt 9.'47 

«rleoßiibeNN e'ne t^alde stunde 
von Vturidor, m t Villa, t'om» 
pleil tnSdl.. Wtrlschaslsgedöude. 
Vtel,. 450.00« A. 

W«ItI»«»G und gules Landes» 
pivdul<iengrschaft L(X>.(X^L b>5 
s.ciiocvo A. 9S57 

O«VhaaM mit großem Vall« 
Kor»»n, Vernnda. 

«Iie». Ve»et>«!«oh««ser, 
GUstoNeret samt Maschilien. 

Meatttai'»««vttra .ztiapid" tUiaru 
bot iIosoosila nliea At. 

Zwei OSNen mit Glostliren 
und Kooterpresse, sa»nl Taie 
t»ll»q zu oerltaufen, Äoro^k,a 
cesta llt 9.'47 

«rleoßiibeNN e'ne t^alde stunde 
von Vturidor, m t Villa, t'om» 
pleil tnSdl.. Wtrlschaslsgedöude. 
Vtel,. 450.00« A. 

W«ItI»«»G und gules Landes» 
pivdul<iengrschaft L(X>.(X^L b>5 
s.ciiocvo A. 9S57 

O«VhaaM mit großem Vall« 
Kor»»n, Vernnda. 

«Iie». Ve»et>«!«oh««ser, 
GUstoNeret samt Maschilien. 

Meatttai'»««vttra .ztiapid" tUiaru 
bot iIosoosila nliea At. 

?vohn«nA»etnrtcht«ng. ?^o» 
denttram und verschiesenes. Ma > 
tlrooa ultca 5^ l. stock r. 95.'k 

«rleoßiibeNN e'ne t^alde stunde 
von Vturidor, m t Villa, t'om» 
pleil tnSdl.. Wtrlschaslsgedöude. 
Vtel,. 450.00« A. 

W«ItI»«»G und gules Landes» 
pivdul<iengrschaft L(X>.(X^L b>5 
s.ciiocvo A. 9S57 

O«VhaaM mit großem Vall« 
Kor»»n, Vernnda. 

«Iie». Ve»et>«!«oh««ser, 
GUstoNeret samt Maschilien. 

Meatttai'»««vttra .ztiapid" tUiaru 
bot iIosoosila nliea At. 

, » » » » « » » » » » » » » » » » » »  

Zu verm'ele« 

Wohnung Mit groszem Zimmer 
und Aitche wtrd geg'N gleiche 
oder g-vszere zu lauichen ge uchi 
AeichsbiÜckennühe. Ansr. tn de» 
vekivaUuug. 95? Vefty. »i Joch, zwei » eue Fa. 

Mll«ent><tu er mit reichem lebe»» 
dem und tvlem l^n^en or weaen 
k^omtlienoerl^altnis!« um il00.0 
Dmar zu oerl^auien Änlräge u. 
^PlelSweti' an die Verw 9553 

, » » » » « » » » » » » » » » » » » »  

Zu verm'ele« 

Wohnung Mit groszem Zimmer 
und Aitche wtrd geg'N gleiche 
oder g-vszere zu lauichen ge uchi 
AeichsbiÜckennühe. Ansr. tn de» 
vekivaUuug. 95? Vefty. »i Joch, zwei » eue Fa. 

Mll«ent><tu er mit reichem lebe»» 
dem und tvlem l^n^en or weaen 
k^omtlienoerl^altnis!« um il00.0 
Dmar zu oerl^auien Änlräge u. 
^PlelSweti' an die Verw 9553 

Ju mieten gesuchi 

««»««»»»»»»»»»».»»»' 
» 

Ame« mbblierte giwme? werden 
geiucht, eoenl. auch auner de 
«iodt. am lisbsten i' Kar ooina 
Anlrüve unter .Sofort" an de 
Verv. 9 4^ 

Kleine VtNa oder Besitz gesticht 
Ktj^ar>eoa L8 j)oder. -56 i 

Ju mieten gesuchi 

««»««»»»»»»»»»».»»»' 
» 

Ame« mbblierte giwme? werden 
geiucht, eoenl. auch auner de 
«iodt. am lisbsten i' Kar ooina 
Anlrüve unter .Sofort" an de 
Verv. 9 4^ 

»»»«»»»»»«»»»»««»»» 

g> tiaute« Gesuch» 

»»»««»«»»»»»»««»»»» 

Gut», wrmdglich neuer, iltwar« 
H«r E>» sltiGchl ivird zu ltou en 
^sucht. Ansr. tn Vera». 9)»v 

Ju mieten gesuchi 

««»««»»»»»»»»»».»»»' 
» 

Ame« mbblierte giwme? werden 
geiucht, eoenl. auch auner de 
«iodt. am lisbsten i' Kar ooina 
Anlrüve unter .Sofort" an de 
Verv. 9 4^ 

»»»«»»»»»«»»»»««»»» 

g> tiaute« Gesuch» 

»»»««»«»»»»»»««»»»» 

Gut», wrmdglich neuer, iltwar« 
H«r E>» sltiGchl ivird zu ltou en 
^sucht. Ansr. tn Vera». 9)»v 

^ ödiieites I«««er «ucvt ti».ioer 
Dtümler per t0 vil Anir. u> tei 
.Äeltnt»^ tiauptposllag). 9,3 

»»»«»»»»»«»»»»««»»» 

g> tiaute« Gesuch» 

»»»««»«»»»»»»««»»»» 

Gut», wrmdglich neuer, iltwar« 
H«r E>» sltiGchl ivird zu ltou en 
^sucht. Ansr. tn Vera». 9)»v 

«»>»«»»»»»»»>»»»«»'  

Glelleagetuche 

Tlichttge Verka>terw der Go-
läuterte. Aurz« und ^^irltwarei» 
dranche der slowenischen un« 
deullchen Sorache müchtig m'l 
jungen Jahresie^igntlsen tn un« 
gelittndiqler «teilung. wlinlchl 
ihren Ponen zu ändern. Z.i chri». 
unter .Slredsam' an dte Verw 

9^)5 

chevr^uchter Boll- oder Veae» 
ß»o»er Eoltvr >n gul e»t)t.tle-
«em Zuliande wird zum Än» 
taufe geluchl. Vei Anirü e neizsl 
aenacter Beichretpung des Gat 
ßers uiid Preisanpade unier 
.Gatier' an die Verw. 9.4S 

«»>»«»»»»»»»>»»»«»'  

Glelleagetuche 

Tlichttge Verka>terw der Go-
läuterte. Aurz« und ^^irltwarei» 
dranche der slowenischen un« 
deullchen Sorache müchtig m'l 
jungen Jahresie^igntlsen tn un« 
gelittndiqler «teilung. wlinlchl 
ihren Ponen zu ändern. Z.i chri». 
unter .Slredsam' an dte Verw 

9^)5 

gn »erliause« 

«»>»«»»»»»»»>»»»«»'  

Glelleagetuche 

Tlichttge Verka>terw der Go-
läuterte. Aurz« und ^^irltwarei» 
dranche der slowenischen un« 
deullchen Sorache müchtig m'l 
jungen Jahresie^igntlsen tn un« 
gelittndiqler «teilung. wlinlchl 
ihren Ponen zu ändern. Z.i chri». 
unter .Slredsam' an dte Verw 

9^)5 
Aohnbvhrmojcl t«e und zakn« 

InNkt'Meiue zu oeltmu-
sen. Adiejje »n Vviw. ! 

Ntt» M»e»o»t ,U» .S ts.am. 
Woditen. «chvar^e s^limmzorn» 
<ld»rialii» !. ^wrk Lame. laN «eu 
p»ei»werl zu verkouiei«. ^usj«u 
«eiw 4d. I vl.. ^ur iv. 

«HochU» oder Ami»«rlrou wird 
gk'ucht zu a»vert!)<tldjShrlgen 
^inde. Vleselk'e mutz auch im 
kiö«sltchen mnh»>s<n Ak'f^oqen 
sind zu rttbieu an ^ipa We>d. 
Dvi»,ta Lendavo. Prekmurie. 

9SS0 

«»»»«»»»»»»»»»»»»»» 

Verlöre» -Tefande« 

Verloren om 7. Nov. «''ends 
6 Uhr am Wege von oer Oos-
poska uiiea kver dle Vrllcde bis 
,ur Lilinükertetzung dernointner« 
dat)n em Güetet zum Damen» 
Mantel. Der ehrliche Finder wiid 
aedeten. denfeiden im hiesigen 
Lerpflegsmogattn (AopUanMar-
i'ome» gegen Belohnung 0«^^' 
geben. 9553 

Änserate 
IM 

klkiikiiAiiztijitt 
itr di TsuntagS Nummer w??' 

ite » o«s t^chni chen Ar»li«ben «»r 
t»iO Freitag abe«d6 in de, 

U iw auivenomme i. 

Atf^lung! 
8857 

Lmp^elsle allen hocbgeel?r»en 
liaufteuien und Abttrl?'nel»i 
t)oct^pruna U)ar»n für Niko'o. 
(ebkuch,n alle Aorten i.'Acke 
reien. tvechnachibteizeii, we»^ 
lind fäid'g iolv'e aucd andert 
tVacbskerjen zu den b lli^Nen 
l)«eije«. veilanuet prnslisie 
irauz Cvilot, Atoo.»Vlstiic<> 

Zeh» Wagg»a 

Prima 

inerllssii! 
offeriert bei Abnahme von 
Wagqonladungen tn Fässer 
von 100--200 Kilo dtlligü. 
Ges. Anfr und Bestellungen 
an Jvh. '.^vy. Marikor, 
Älavnt trg 3, 1. St. 9523 

olle« 5le 
Crlolg? l̂ a«ke 

««4 

dann führen Sie die beste 
und billigste 

5plrtt«sdefe 
tögltch frisch, empfiehlt Nvh. 

Roy, Glavnt trg z. 9S25 M Möglichst sofort freier Wohnung und Lokal. 

kefchMhau; 

Üötßtk tiklltlsl !!lllllß , „Oroher Sos'* an die Veno. 

«er.SchlafzhMwer, S«l»n 
und Mttive. Mart«nve 
Sä»»«b, Vt»i 9K07 

Alleinstehender, lüchliger 

mil etwas Vermögen, 
wird für ein Gemischt-
warl-n-Geschäst gesucht. 
Juichristen unter ,.A S 
lOoo- an die Berw. 

»507 

Ad l0. Äovemder wird täglich 
d e deslbel^annte Atarl'.e 

Mautner- und 
Springer-Hese 
von 44 per Kilo im Äeining» 
hauier Bierdepot. Let^arniska 
ulica Nr. 7, von ö Mr frun i»ls 
S ^hr ovends ausge^edtn. 9^43 

ZliUilsrisüsill 
vurchou» tücblig. wir^ ge 
such» für f-in»n Kalon. N^o-
«,ai5a-l^a!» lOOO !(»onen und 
ganze l)erpste^nng nebst U)oh 
"UNt> Gfferie an Alylte«» 
Li »sierialon, lvarasdin, neben 
G anv l^otei. 9b43 

Shepoor o:int Kinder suchi 
j^o..sin»nterpo>len Si' iiiil iofori. 
'^^niruße unter .Äau^meiiler' a» 
die Verw. 9.''44 

Ztseesnwinteervit» gulerdailen. 
^o»»^el<oilen. e'niiililt. jchone» 
Bell. l»v'"ptelt to.i.l <!toV>ttu»iet 
Vitt 'j^.vtmoipialte. Schu^tN»et' 
dtid tumi ^a.men Aii^uiltigen 
tzodi a uitta id. Pari. i. 
^h«r m l »»errilchem z<la «g m. 
Clu». iow>e Pl)vlog>at)t)e"»Äpz>a' 
toi Mil »e»«ht>ch»m ^uoei.dr .iu 
veriwulen. «luveucl. vouvisliiZ 
Ultra 4^. 
F^anötvog««, Me>räd>g. taii 
Ntu, M vettt.. Avt».s..a ^«>!vla .0. 
tm t.o e^ 
Tol^llvie UVusä)mal Ine So« 
t»«m ^o. Ii. »'it au<m ^u^et)0r 
pt piet^w^rl «»irutje 
vub ^e> »)ett» ^^u» 
t>etl ^o^pvs a ul. ti. 

9^9^ 

Uetze«» t^eierll»0iun^ wervrn 
Ivit^tnce vtli^uu,,: 

e», ^uiu,l>i»t,e. 
^u.le>v.ich, 

theu.ue e«t). ^petie-
t»Utiei>. SU^uViUclliU.t^It, 
tztutzt««» uuu ciibet« .»uoi.igt.e»^» 

tititu 'l.Ut 9. 

oetttaujen ^w-
rvitttu t«itU 4t, Putt»!r«e. 

lur ^.etiu. lu,l 
«eu «. »jt uv^u»j».t)eu Utt 
Httutie»».,^lm. 95r>^ 

^ietta» T>tt mukXlAi^to 

Qut.kui.evu ut v. T. »t. 
Vot.»icnd>g n»c.er cilgoi.let Du-
».«»»U'».». ist 
rtchli^rm olt o^»t»uui<". 
T,za^vva u,»lu tt, i. vi. r. 

oNen» Sieliea 

Voebäelier. wit besten Zeuo-
i»l>en. r'eriterl im 'c'al^es- uni^ 
^.ailgtbäitduciien wiid joiorl t^e 
L. Li jul, Iii diua ivt'rnlco 
kekto A^'ga^l^a Siatina a'tkue» 
nommen. 

Moni« rtii oder .^o>»loi»ilii m i 
menr A ri^er l.^ra>^'S der l^soul'» 
schen oder i>o veni'lden ti tieui« 
ilden ^-prare in At»si u ^Schriü 
low e des ))lnich'nitvre'kei>s u,'d 
der Sit'o-rapt)'e macliiis^. eben v 
in ollen A'niorari eilen noiI'<vM' 
men veisiert. lt ild 'o o>li.!el» 
dinliitl s^eiuril Veilexiaiiie" 
wt» en idre G«"t»cde i» »'rraii cher 
u n d  ü e - t l c d ' r  S p r a c h e  i i e o »  A t «  
poi e de» Gt-l^a lsanit»rüche a» 0le 
Direi'llon der ,^1I'»ineus'tnvalsi<o 
ifv'Nica pvl'uitoo iz jovijeiio^ 
trva d. d. Va'utvin richien. 

9i45 

Aild lliiil Ltßlliitl 
wie Käsen. ?^ehe. Fasanen. ?^eb. 
tl'idnei' Wit^enlen »ic.. w e auch 
i^llniier. G^n^e. Gnlen. Indiaiie 
und Poularden i^auki jedes O^an« 
tum ut^d dezadii die ollervetlen 

Pre>»< 

K s »  

Ge?Ittg«l- «nd Wttdexporl 
«»«e ). 

Telegrammadr:BatdoE«Kvv»e 
Te epijon inlerurd. Nr. SS 94Ll 

Lape:!ierer 
,t,'d alle sonst'aeu einicklägi^. 
A»be'>e»t iowie das Näl'e" 
oou Z.i„ii^»ck''i> wer^'^e»» ioliv 
ti, d bUI'ust ausge'ül?'». Kleis 
aiope» (viger oo«> an Oiio» 
mans u ^-ndeck^n. ^ud«f, 
l)^iiu>lska ul ca 11, geg-n» 
tjt>er !ll. Daöieu. 9b4I 

^ompteiie» elegante» neu«, 

8li>llifjiill«rr. 
Ulriche naiur, politiert Zt> (100 
tt 0"en. eniO sebr. 5in^er» 
Näbma'ckni» 8iil1 U u d.ra 
m»kr. U». Achtit»» mli«, » a 
moi^a ' l^ttt'sko ao'S 

)tiövl. Ätmmer 
wenn mKgli^ in der innere«« 
5ia^t. sofoii zu mieten ge nctii 
An'räae an die l)erw. 

VrLnaien Sie 

knnoneea 
IN ftetru ge« oder Nalenl»«-?,». lo 
»r paren Ä«e i«iiit»e steil »rnd Geld 
. ei," Sie sich an do» alte ersah,ene 

Annoncenbüro 

s i . o c K k s c «  
ijaftrev, Utrieoska ut wenden. 

Teteohln« Äi—6ä 
vorlchlä.^l tvsl-ttios * 

Witier Lumtltsitfe (Ktkiil) 
garantiert größte Triebkrast und Kaltl»arkeit 
empflehtt per Kilo zu Ä. 40.— bei ständiger 
Abnahme von 10 K. aufwärts Ausnahmspreise. 
Vcrsano per Post und val?n nach allen Richtungen IOt^. 

Roy, Glaam »rg 3, wiener preßbefe.L"g,o». gSSH 

den Iv Nooemver tz« ,zz«tß 
Itotzij", veirinjeka »liea 4 

Marttniabenö 
verbunden mik Ganserl- und ll?urstjchmau». Von;er» und 

i.?AckerHesang. Lür gute Ve»ne und Vier Wrd beftet»S 

gejorgt. Altfang 6 Uhr. Um zaisireichen ^^eiuch t»itten 

Si » Alsts «. Marta Nekrep. 

V»riel»», dtiaaztShti,«, 

BuWattertn «in BuMatter 
mit vollliommener Be!,errschunz der slaweiiischen und beulsche» 
Sprache tn UZort und Schrtk^. wird siir etn vüdsrachlin- u. Ko!o-
nlalwaren.Erporjgeichäfk per fo.or» k»t«chk. ech?iltlich« 0ll«rte 
lamt Ge»)a tsanjprliche sind zu richlen an di« Der«, d. At. unter 
„SeldNändig - Vtlonztiihtg". G j«7 

: Zitiklieu 

Um Offerte für größere Voften 

«v 

gepreßt, ersucht Handelsagentur Dtttor 
Szivold. Mursra Sodota, Vrekn.urje. 

9)c>5 

i Lokomvtio« mit Ausriistung 
19 Ktppenwagen zu m' und m' 
4 Block znnzeuwetche« tlompieit und jg 

zirila 4v7()m Schienen 
looo St. Schwellen. Wursgiiter, Scheib-

Irul)?n Krampen und diverses anderes 
Material wird inIugosiawien oerl»ai»tk. 

Auskll> sie erleM: 9S4l 

Spedition F. A. Äher, 
Murivor. GtvvenSta ut. S 

»«»«ISokZKÜ 7!5IkaM» 

5en"rreL FrAvIet« mit Iat^> 
le? eugnis zu ^ )^iddchei> ik und 
7 Ja! iei m lo vllitiem Etnirlüe 
peit.ch> ofteiienet»» Pi o o„ra tile 
utld Zeupi.i5od!chritle" an Fra.« 
Kern.tiie Zoor. C»l^vvec zu rlu,leli 

9.^i9 
>l!or bordki t'l»'»liol? lucht zum 
<o'ort>ge>i Einlitil einen Opera» 
leni, weill^et oricli a s E elUiilier 
sollt, isl. v:el)a l i»ach ^ele>i>-
tosUi'g. 9ösr> 

Lehifmildchen^ der tlvtreni chen 
uno oeuiichen S räche n äat'g 
giile Vecdner'n w rd in eine De. 
Miitt'itl'a'ei t)u!'f'l»tng o»n vonk«' 
»ost'rl ge uchi Bevor,uql lverden 
l ur vom i.?o»>de Unter C "sfre 
.htt. V^' vti d>e T)eiw. 9.dS 

MV//« ore«v»to«» 
H7V» Vir. Sck 

Mr empsel^ien vrg rur «erstelkung von Verken. ZeNsellritten. 

bro5ct»liren. fstcturen.I^kelken. liNlUlsren./^«ireKtlArten. ptstcsten, 

prostsetcten. Kstsloxen. Iii!d5ctien /^Ierk6en7en U5«.. aenen«ir ml» 

relckem 5ctirittmsrLriLl siets spLi^e /^llL5tsUuns seden lcünnen. 

/iufmertcZLM msciien «,ir eu? unseren 5etrmoLc!itr,enlie»i'«ed. Kots-
tlons- u. kerl:erlvl»:t.ti. l.lll^oxröpi^Ie. Ltem«trvckerel u. vucktilnaerst 

lentrsle: Zurilkevs ukics 4 NNels: 5troKmÄerjevs ultcs S 

lld«?!»»!»«»» orueltvoriGi» «i'kGkaß ««»» tn e>«r ZirÄtMv» »U«» H. » v»^ 

» 
>t.»l«nin ortUchn «. «l»»» «t-t. — vr»<t und >»enav: »»i-tt.srult» «. ». 


